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Regionale Planungsgemeinschaft    Fürstenwalde/Spree, den 31.03.2025 
Oderland-Spree
 
 
Niederschrift  
01. Sitzung/8. Amtszeit des Regionalvorstandes der Regionalen Planungsgemeinschaft 
Oderland-Spree  
 
Zeit:   31.03.2025 von 14:05  15:26 Uhr  
Ort:   15517 Fürstenwalde/Spree, Altes Rathaus, Festsaal 
Leitung:   Herr Gernot Schmidt, Vorsitzender 
Teilnehmer:  siehe Teilnehmerliste (Anlage) 
 
 
Tagesordnung 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung Beschlussfähigkeit, Bestätigung Tagesordnung 
2. Niederschrift 15. öffentliche Sitzung/7. Amtszeit des Regionalvorstandes vom 14.10.2024 
3. Berichterstattung aus dem Ausschuss Regionalplanung und Regionalentwicklung 
4. Umsetzung Regionales Energiekonzept Oderland-Spree (UREK V) - Monitoringbericht 

2024 Ausbau Erneuerbare Energien in der Region Oderland-Spree 
5. Erarbeitung 2. Entwurf Sachlicher Teilregionalplan -Spree 

Bericht zum Beteiligungsverfahren 
5.1 Methodik und Kriteriengerüst zur Ermittlung der Vorranggebiete Windenergienutzung 
5.2 Monitoring Bauleitplanung und Kriteriengerüst zu Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
5.3 Evaluierung der Vorranggebiete Windenergienutzung und der Strategischen Umweltprü-

 
6. Vorbereitung der 2. Sitzung Regionalversammlung in der 8. Amtszeit am 02.06.2025  
  in Frankfurt (Oder)  
7. Sonstiges (Projekte der Regionalentwicklung in der Region Oderland-Spree) 
 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
8. Niederschrift 15. nichtöffentliche Sitzung/7. Amtszeit des Regionalvorstandes vom 

14.10.2024 
9. Rahmenbedingungen zur Steuerung der Windenergienutzung im Land Brandenburg  
10. Immissionsschutzrechtliche Genehmigungs- und Vorbescheidsverfahren für Windenergie 

in der Region Oderland-Spree 
11. Personalangelegenheiten Regionale Planungsstelle 
12. Sonstiges /Schließung der Sitzung 

  
 
I. Öffentlicher Teil 
 
 
TOP 1. 
 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung Beschlussfähigkeit, Bestätigung der 
Tagesordnung  

 
Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, eröffnet die 01. Sitzung/8. Amtszeit des Regional-
vorstandes der Regionalen Planungsgemeinschaft Oderland-Spree (RPG OLS. Er begrüßt die 
Mitglieder des Regionalvorstandes sowie deren Stellvertreter sowie die anwesenden Gäste. 
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Von den 7 Mitgliedern des Regionalvorstandes sind bei Feststellung der Beschlussfähigkeit
7 Mitglieder anwesend. Der OB, Herr Wilke, wird durch Herrn Neumann vertreten. 
Die Beschlussfähigkeit ist somit festgestellt. 
 
Die Einladung wurde unter Bekanntgabe der Tagesordnung fristgemäß in der 11. KW 2025 ver-
sandt und die Tagesordnung wurde zeitgleich auf der Homepage der RPG OLS öffentlich bekannt 
gemacht.  
 
Die Sitzung ist öffentlich und wird für die Erstellung der Niederschrift entsprechend den Regelun-
gen der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) akustisch aufgezeichnet. 
 
Mit der Protokollführung wird Frau Wobring, Sachbearbeiterin Verwaltung der Regionalen Pla-
nungsstelle Oderland Spree (RPS OLS), beauftragt. 
 
 

TOP 2. Niederschrift 15. Öffentliche Sitzung Regionalvorstand/8. Amtszeit vom 
14.10.2024 

 
Die Niederschrift zur 15. Sitzung des Regionalvorstandes, öffentlicher Teil, wurde den Mitgliedern 
des Regionalvorstandes auf der Website der RPG OLS fristgerecht zur Verfügung gestellt. An-
träge auf Änderung der Niederschrift liegen nicht vor. Somit ist laut BbgKVerf die Niederschrift 
mit der Unterschrift des Vorsitzenden bestätigt. 
 
Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt stellt fest, dass es keine Anmerkungen gibt und leitet 
zum nächsten Tagesordnungspunkt über. 
 
 
TOP 3. 
 

Berichterstattung aus dem Ausschuss Regionalplanung und Regionalent-
wicklung 

 
Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, bittet Herrn Schütz, Vorsitzender des Ausschusses 
Regionalplanung und Regionalentwicklung, um seine Ausführungen. 
 
Am 24. Februar 2025 fand im Alten Rathaus Fürstenwalde/Spree die 1. Sitzung des Ausschusses 
Regionalplanung und Regionalentwicklung in der 8. Amtszeit statt.  
 
Herr Schütz informiert alle Anwesenden, dass die auf der heutigen Tagesordnung zu behandeln-
den Themen, insbesondere der zur Beschlussfassung in der Regionalversammlung vorgesehene 

, in der letzten Ausschuss-
sitzung vorgestellt und beraten wurden. Diesbezüglich wurde angeregt, die Genehmigungsver-
fahrensstelle des Landesamtes für Umwelt (LfU) zur Vorstandssitzung einzuladen, um Auskünfte 
zu immissionsschutzrechtlichen Fragestellungen und Genehmigungsverfahren zu erhalten. 
 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen hierzu, so dass der Vorsitzende auf den 4. Tagesord-
nungspunkt überleitet. 
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TOP 4.  Umsetzung Regionales Energiekonzept Oderland-Spree (UREK V) - Monito-

ringbericht 2024 Ausbau Erneuerbare Energien in der Region Oderland-Spree 

 
Der Vorsitzende bittet Herrn Schwietzke, Regionaler Energiemanager der RPS OLS, um Aus-
kunft. Herr Schwietzke beginnt seinen Vortrag mit einem Überblick über geplante Tätigkeiten 
der fünften Förderperiode der Umsetzung des Regionalen Energiekonzeptes (UREK V). Ferner 

der RPG Oder-
land-Spree und benennt die Veranstaltungsorte und - zeiten. Im zweiten Teil seines Vortrages 
stellt Herr Schwietzke das Energiedatenmonitoring für die Planungsregion in den Bereichen 
Wind und Solar vor. Abschließend ordnet er diese Zahlen in den Kontext der Brandenburgischen 
Energiestrategie 2040 ein und erläutert den weiteren Ausbaubedarf. 
 
Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, richtet an Herrn Dr. Besendörfer, GL, die Frage, 
ob die Flächenziele angepasst werden, wenn WEA durch das Repowering eine größere instal-
lierte Leistung als vorher aufweisen. Herr Dr. Besendörfer antwortet, das er diese Frage gerne 
mitnehmen wird, um diese später zu beantworten.  
Herr Schmidt erkundigt sich bei Herrn Schwietzke, ob dieser Auskunft geben könne. Herr 
Schwietzke verweist auf die Trennung von Flächenziel und Leistungsziel und verneint, dass es 
gemäß aktueller Rechtslage zu einer Anpassung des Flächenziels aufgrund von Repowering der 
alten leistungsschwachen Windenergieanlagen kommt.  
 
Hr. Behrens, Regionalrat FF/O, gibt den Hinweis, dass in der vorangegangenen Legislaturperi-
ode die Möglichkeit angeboten wurde, Potentiale, Chancen und Systemvoraussetzungen für die 
Wasserstoffnutzung im Planungsraum aufzuzeigen. Er bittet darum das Thema, bspw. im Rah-
men des Ausschusses für Regionalplanung und Regionalentwicklung, vorzustellen.  
 
 
TOP 5.  Bericht zum Beteiligungsverfahren zum Entwurf Sachlicher Teilregionalplan  

-Spree  

 
Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, übergibt an Frau Siegert und Frau Kusmane, Re-
gionalplanerinnen der RPS OLS, und Herrn Rump, Leiter der RPS OLS. 
 
Herr Rump, Leiter RPS OLS, erläutert einleitend die aktuelle Rechtslage in Bezug auf die Privi-
legierung der Windenergienutzung im Außenbereich gemäß § 35 Abs. 1 BauGB und schlussfol-
gert, dass ca. 13 % der Regionsfläche für die Windenergienutzung vsl. grundsätzlich geeignet 
sind. Weiterführend erläutert er nochmals das Ergebnis des 1. Entwurfs zum TRP EE und erwähnt 
dabei, dass 32 VR WEN auf einer Gesamtfläche von 1,97 % der Planungsregion ausgewiesen 
wurden. Bei Inkrafttreten des Regionalplanentwurfs würde das nach Artikel I BbgFZG zum Stich-
tag 31.12.2027 maßgebliche regionale Teilflächenziel von mindestens 1,8 % somit übertroffen. 
 
Herr Rump informiert darüber, dass während des Beteiligungsverfahrens zum 1. Entwurf 367 
Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange, Unternehmen und Privatpersonen mit ca. 
3.500 Hinweisen, Anregungen und Bedenken eingingen. Er weist auf den weiteren Planungsab-
lauf hin und erläutert, dass nach Durchführung der Beteiligungsverfahren zum 1. Entwurf des 
TRP EE die Abstimmung mit allen beteiligten Kommunen und fachlich berührten Fachbehörden 
stattgefunden hat. In Folge muss ein 2. Entwurf erarbeitet werden muss mit konkreten textlichen 
und zeichnerischen Änderungen gegenüber dem 1. Planentwurf. Nachfolgend wurde die Bestim-
mung der Flächenkulisse der Windenergiegebiete sowie zum aktuellen Zeitpunkt die Strategische 
Umweltprüfung zu jedem VR WEN durchgeführt. 
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Zusammenfassend erläutert Herr Rump alle rechtserheblichen Belange aus dem Beteiligungs-
verfahren, die zu Änderungen der VR WEN-Gebietskulissen im 2. Entwurf führen.
 
Frau Siegert, Regionalplanerin RPS OLS, erläutert die Methodik zur Ermittlung der VR WEN des 
2. Entwurfs und erläutert die Arbeitsschritte 1.1, 1.2, 2.1, 2.2 und den optionalen Arbeitsschritt.  
Daraus resultierend stellt sie die Prüfräume vor, die sich aus der Methodik und den damit zusam-
menhängenden Positivkriterien ergeben. Sie stellt die Änderungen des Kriteriengerüsts zur Er-
mittlung der VR WEN vor. Hierbei stellt sie alle Änderungen der Positiv-, Negativ- und einzelfall-
bezogenen Kriterien vor. Sie erläutert einige Änderungen der Kriterien in Bezug auf den 2. Ent-
wurf des TRP EE beispielhaft am VR WEN 01 Altlandsberg, VR WEN 14 Herzfelde, VR WEN 12 
Glienicke, VR WEN 28 Wulkow-Booßen und VR WEN 17. Ergänzend erläutert Frau Siegert sie 
das neu aufgenommene Kriterium EK 21 Kompaktheit von VR WEN anhand von Auszügen aus 
der Dokumentation der Abgrenzung der Vorranggebietskulissen. Fortlaufend präsentiert sie den 
aktuellen Stand der Windenergieanlagen und der Bauleitplanungen zur Windenergienutzung und 
verweist diesbezüglich auf die Positivkriterien und die daraus resultierenden Prüfräume.  
 
Zusammenfassend stellt Frau Siegert die Bilanz des 2. Entwurfs des TRP EE in Bezug auf das 
regionale Teilflächenziel 2027 vor. Es werden voraussichtlich 2,16 % und somit 9.853 ha als VR 
WEN ausgewiesen. Sie stellt den Vergleich zum 1. Entwurf her und informiert, dass im 2. Entwurf 
des TRP EE die VR WEN 40 Golzow-West und VR WEN 64 Sonnenburg aufgrund der fehlenden 
Positivkriterien nicht mehr ausgewiesen werden. Zudem nennt sie die im 2. Entwurf vorgesehe-
nen neuen Gebiete: VR WEN 06 Freudenberg, VR WEN 08 Buckow Süd bei Berlin, VR WEN 12 
Glienicke, VR WEN 14 Herzfelde und VR WEN 53 BAB 12-Kersdorf. Außerdem präsentiert sie 
eine Übersicht aller VR WEN des 2. Entwurfs und deren voraussichtlichen Ergebnisse der ge-
bietsbezogenen Strategischen Umweltprüfung.  
Abschließend stellt Frau Siegert die Eckpunkte des vorläufigen zusammenfassenden Berichts 
zum Beteiligungsverfahren des 1. Entwurfs des TRP EE vor und verweist auf den weiteren Plan-
verlauf für das Jahr 2025.  
 
Frau Kusmane, Regionalplanerin RPS erläutert die Daten des Flächenverbrauchs durch Bau-
leitplanung für Photovoltaik-Freiflächenanlagen. Außerdem werden die regionalen Entwicklungen 
verdeutlicht - die schnell wachsende Zahl geplanter PV-FFA und die zunehmende Größe von PV-
FFA Vorhaben. Die textliche Festlegung des TRP EE, ein Grundsatz der Raumordnung, wird 
vorgestellt. Dieser enthält ein sogenanntes Kriteriengerüst. Das Kriteriengerüst, bestehend aus 
Positiv-, Negativ- und Abwägungskriterien, wird erläutert. Besonders häufige auftretende Raum-
nutzungskonflikte und Probleme im Zusammenhang mit dem Ausbau von PV-FFA werden ver-
anschaulicht: diese betreffen die Netzintegrationsfähigkeit und landwirtschaftliche Böden.  
 
Landrat LOS, Frank Steffen, fragt, ob das Thema Agrar-PV im regionalen PV-FFA Kriterienge-
rüst zur Anwendung kommt und ob die RPG Einfluss auf die Gestaltung der großen PV-FFA hat. 
 
Frau Kusmane verneint beides und erklärt, dass Agri-PV auf der Ebene der Regionalplanung 
weiterhin nicht steuerbar ist und dass im Genehmigungsverfahren Festsetzungen zu großen PV-
FFA erfolgen. 
 
Herr Papendieck, Regionalrat LOS, stellt die Frage, ob die Stromspeicherung im PV-FFA- Kri-
teriengerüst enthalten ist. Frau Kusmane verneint dies und erklärt, dass die Regionalplanungs-
ebene für diese Problematik nicht geeignet sei. 
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Herr Neumann, Regionalrat FF/O, erkundigt sich nach der Rechtsverbindlichkeit des Kriterien-
gerüsts.
Frau Kusmane erklärt, dass das Kriteriengerüst in einem Grundsatz der Raumordnung ver-
ankert ist. Die dem Grundsatz zugrundeliegenden Kriterien sollen berücksichtigt werden. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Regionalvorstand bestätigt, dass den Mitgliedern der Regionalversammlung zur 2. Sit-
zung/ 8. Amtszeit der vorläufige zusammenfassende Bericht zum Beteiligungs-verfahren 
des 1. Entwurfs zur Billigung sowie der 2. Entwurf des Sachlichen Teilregional-

-Spree mit Umweltbericht zur Beschlussfassung in der Re-
gionalversammlung vorgelegt wird. 
 
Abstimmungsergebnis:  Stimmen dafür 7 
       Stimmen dagegen - 
       Stimmenthaltungen - 
 
Da es keine Fragen oder Anmerkungen gibt, geht der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, 
zum nächsten Tagesordnungspunkt über. 
 
 
TOP 6.  Vorbereitung der 2. Sitzung Regionalversammlung in der 8. Amtszeit am 

02.06.2025 in Frankfurt (Oder)  

 

Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, bittet Herrn Rump um Erläuterungen zur Tagesord-
nung der 2. Sitzung / 8. Amtszeit der Regionalversammlung. 
 
Herr Rump informiert, dass im Mittelpunkt der Regionalversammlung die Billigung des vorläufi-
gen zusammenfassenden Berichts zu den Ergebnissen des Beteiligungsverfahrens zum 1. Ent-

sowie zur Einleitung des öffentlichen Beteiligungsverfahrens stehen. Als Gastbeiträge werden die 
E.DIS Netz GmbH über die Herausforderungen zum Netzausbau, die Euroregion PRO EUROPA 
Viadrina über das Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) zum vorbeugenden Hochwasser-
schutzes in der Euroregion sowie die IPG GmbH über die Fortführung des GRW-
gionalmanagement Oderland-Spree zur Unterstützung der TESLA-
ten. 
 
Da es keine Fragen oder Anmerkungen gibt, leitet der Vorsitzende zur Beschlussfassung 
über: 
 
Feststellung der Tagesordnung 2. Sitzung/8. Amtszeit Regionalversammlung am 02.06.2025 
 
Abstimmungsergebnis: Stimmen dafür 7 
 Stimmen dagegen - 
 Stimmenthaltungen - 
 
Somit kommt der Vorsitzende zum 7. Tagesordnungspunkt. 
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TOP 7. Sonstiges (Projekte der Regionalentwicklung in der Region Oderland-Spree)
 

 
Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, übergibt das Wort an Frau Schneider, Regionalpla-
nerin RPS OLS und Herrn Feszczyn, Regionalplaner RPS OLS. 
 
Frau Schneider, Regionalplanerin RPS OLS, berichtet aus dem MORO 

 be-
fasst sich mit den Instrumenten der Raumordnung und der Wasserwirtschaft im deutsch-polni-
schen Verflechtungsraum. Die RPG Oderland-Spree und die Kommunale Arbeitsgemeinschaft 

Zwischen Planung und Management  Kultur 
und Praxis des vorbeugenden Hochwasserschutzes in der Euroregion PRO EUROPA VI-

beteiligt, dessen Projektträger die Euroregion PRO EUROPA VIADRINA, Mittlere Oder 
e.V. ist.  
 
Frau Schneider erläutert die vier Maßnahmen des Projektes. Geplant ist eine grenzübergrei-
fende Analyse der spezifischen Gefährdung durch Flusshochwasser und die Erarbeitung von 
Hochwasser-Risikoprofilen, sowie eine Kurzstudie zur Analyse des Wasserrückhaltevermögens 
und der natürlichen Senken. Die Erkenntnisse aus den Studien sollen im Projektverlauf in kom-

Oder-Warthe-Region ausgewiesen, welche bedeutende wasserwirtschaftliche Elemente und 
Orte aufzeigen. Kulturelle Veranstaltungen und Werkstattgespräche begleiten die Maßnahmen.  
 
Die Umsetzung der Maßnahmen (insgesamt 4 Lose) wurde in einem zweistufigen Bieterverfahren 
ausgeschrieben. Die Bekanntmachung für die Ausschreibung wurde Mitte Februar veröffentlicht. 
Alle 6 Bewerber wurden zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Am Tag der Sitzung endete 
die Angebotsfrist. Die Bietergespräche sollen im April 2025 stattfinden.  
 
Frau Schneider gibt abschließend einen zeitlichen Überblick über die Veranstaltungen des 
MORO-Projektes auf Bundesebene und die Planungen des Teilprojektes der Euroregion.  
 
Der Vorsitzende, Landrat Gernot Schmidt, weist daraufhin, dass es sich um ein wichtiges 
Thema handelt, insbesondere im Hinblick auf den grenzüberschreitenden Aspekt. Herr Rump 
ergänzt, dass neben der Gemeinde Letschin auch Frankfurt (Oder) und das Amt Brieskow-Fin-
kenheerd aktiv in das MORO im Rahmen der Planspiele mit eingebunden sind. 
 
Herr Feszczyn, Regionalplaner RPS OLS, stellt die Aufgaben und Leistungen des fortgesetzten 

-Spree zur Unterstützung der TESLA-Umfeldentwick-
lung (2024  vor. 

Im Zeitraum von September bis Oktober 2024 fanden in der RPS Kommunalgespräche statt, die 
sich auf die geplanten Ausweisungen von Vorbehaltsgebieten für regional bedeutende Gewerbe-
gebiete (RBG) und Vorranggebieten für Großflächige gewerblich-industrielle Vorsorgestandorte 
(GIV) im Integrierten Regionalplan Oderland-Spree konzentrierten. 

Infolge dieser Gespräche äußerten einige Kommunen einen erweiterten Gesprächsbedarf ge-
genüber den beauftragten Dienstleistern IPG GmbH und EBP mbH. Parallel dazu erfolgt eine 
Aktualisierung der Leitlinien für die Wirtschaftsregion Oderland-Spree, welche die Grundlage für 
die strategischen Unterstützungsleistungen bilden. Dabei werden sowohl die SWOT-Analyse als 
auch die Handlungsfelder überarbeitet. 

Zudem werden die Ziele und Maßnahmen der vorherigen Förderperiode evaluiert, und es wird 
ein neuer Maßnahmenkatalog für die aktuelle Förderperiode erarbeitet. 




